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DREI FRAGEN…

1. Zurück auf der Siegerstraße! Das Admi-
ra Spiel war hart umkämpft, gerade in der 
Schlussphase mussten wir ein paar Mal zit-
tern, dein Fazit zur Partie?

Der Sieg ist für mich besonders hoch einzu-
schätzen. Wir hatten am Mittwoch mit dem Cup-
spiel gegen Salzburg eine enorme physische 
und mentale Belastung. Dieses Spiel hat viel 
Energie gekostet und deutliche Spuren hinter-
lassen. Nur drei Tage später, am Samstag, ge-
gen Admira, konnten wir uns nicht zu 100 Pro-
zent regenerieren.
Umso mehr muss man die Leistung und den Ein-
satz unserer Mannschaft hervorheben. Die Spie-
ler haben trotz dieser Belastung alles investiert, 
füreinander gekämpft und sich diesen Sieg wirk-
lich verdient. Deshalb war dieser Erfolg für mich 
besonders wertvoll. Martin Brenner

2. Heute wartet eine weitere Zweitvertretung 
auf unsere Mannschaft – was ist deine Mei-
nung zu den Amateurteams in der 2. Liga?

Ich halte die Zweitvertretungen für den öster-
reichischen Fußball für enorm wichtig. Dort be-
kommen junge, talentierte Spieler die Mög-
lichkeit, sich auf einem sehr hohen Niveau 
weiterzuentwickeln und wichtige Erfahrungen 
im Erwachsenenfußball zu sammeln.

…an unseren Trainer



Ein Großteil der jungen Talente, die später den 
österreichischen Profifußball prägen werden, 
kommt aus diesen Mannschaften. Deshalb ist es 
aus meiner Sicht extrem wichtig, dass die zwei-
ten Mannschaften der besten österreichischen 
Vereine in der 2. Liga vertreten sind. Das ist ein 
wichtiger Bestandteil der Nachwuchsentwick-
lung und letztendlich auch für die Zukunft des 
österreichischen Fußballs. Martin Brenner

3. Was erwartest du vom Spiel gegen Rapid II?

Rapid II steht aktuell am Tabellenende, aber das 
ändert nichts an unserer Herangehensweise. 
Wir dürfen uns nicht von der Tabellensituation 
täuschen lassen. Es handelt sich um eine junge, 
talentierte Mannschaft, die gerade in ihrer ak-
tuellen Situation mit viel Energie und Motivation 
auftreten wird.
Für uns ist entscheidend, dass wir von der ers-
ten Minute an konzentriert sind, unsere Intensi-
tät auf den Platz bringen und dem Spiel unseren 
Stempel aufdrücken. Wir wollen aggressiv ge-
gen den Ball arbeiten, die Zweikämpfe gewinnen 
und mit Überzeugung nach vorne spielen.
Wir spielen zu Hause und wollen natürlich die 
drei Punkte holen. Dafür müssen wir aber unse-
re Leistung bringen und den Gegner über 90 Mi-
nuten ernst nehmen. Martin Brenner



https://www.raiffeisen.at/vorarlberg/de/privatkunden/anlegen.html?utm_source=swb&utm_medium=stadionpost&utm_campaign=swb-2026


DER GEGNER
SK Rapid Wien II
gegründet: 08.01.1899
Heimstätte: Allianz Stadion bzw. Weststadion 
(Kapazität 28.345)

Größte Erfolge:
1x Meister Regionalliga Ost 2023/24
14. Platz 2. Liga 2020/21
⅛ Finale ÖFB-Cup, 2011/12

Bilanz: 
4 Spiel – 0 Siege/2 Unentschieden/2 Niederla-
gen
Tordifferenz 4:10

Bilanz gegen Kampfmannschaft: 
38 Spiele - 7 Siege/8 Unentschieden/23  
Niederlagen
Tordifferenz 35:93
Ein Schlusslicht, das nicht wie ein Schlusslicht 
spielt

So gut wie es diese Saison für die Kampfmann-
schaft der Hütteldorfer läuft, so schlecht ist die 
bisherige Saison für die 2. Mannschaft des SK 
Rapid Wien abgelaufen.

Der Vorarlberger Trainer Jürgen Kerber steht 
mit seinem Team nach 11 Spieltagen auf dem 
letzten Tabellenplatz mit 7 Punkten aus 11 Spie-
len.



31 Spieler standen in der bisherigen Saison für 
die Grün-Weißen schon auf dem Platz, wie  
üblich bei den Amateuren gab es ein Großes 
kommen und gehen, 9 Spieler aus der U18  
wurden hochgezogen, dazu 7 weitere viel-
versprechende Talente. Geleitet werden die 
Youngster vom 25-jährigen Kapitän Dalibor  
Velimirovic, sowie die Dauerbrenner Ousmane 
Thiero und Laurenz Ogler im Tor.

Nach einem tollen Saisonstart mit Siegen  
gegen die Admira und in Wels konnte Rapid II 
nur noch gegen St. Pölten auswärts punkten.  
In den letzten 4 Spielen verlor man 3x nur mit 
einem Tor, gegen Wacker in der Nachspielzeit. 
Sie wollen Fußball spielen, kommen in den  
Partien zu Chancen, hatten gegen Liefering und 
Wacker mehr Spielanteile. Unsere Mannschaft 
muss auf der Hut sein, damit nicht gegen uns 
der Knopf aufgeht.

Atsushi Zaizen im letzten Heimspiel gegen die Hütteldorfer am 02.08.2025
Ⓒ GEPA / Oliver Lerch

Datum Gegner H/A Tore Gegentore S/N/U Anlass Bewerb

02.11.2024 Rapid Wien 2 auswärts 1 1 U Liga 2. Liga
02.05.2025 Rapid Wien 2 heim 1 5 N Liga 2. Liga
02.08.2025 Rapid Wien 2 heim 1 1 U Liga 2. Liga
05.12.2025 Rapid Wien 2 auswärts 1 3 N Liga 2. Liga
07.11.2026 Rapid Wien 2 heim Liga 2. Liga



Erneuerbare Energie und 
exzellenter Service.
vkw Produkte verbinden Strom aus erneuerbaren Energieträgern mit umfassendem Service. 
Weil für uns die Kundenbeziehung nicht am Stromzähler endet.

vkw.at Energie für Generationen.

https://www.vkw.at


HEIMSPIEL
IN JEDEM STADION#DASVORARLBERGERBIER

www.mohrenbrauerei.at

JETZT ENTDECKEN

Aufstellungen,  
Liveticker und mehr.

https://www.mohrenbrauerei.at
https://sw-bregenz.at/swb_match/schwarz-weiss-sku-amstetten/


HEUTE VOR…
…53 Jahren – 07.11.1973

21‘ Knapik
23‘ Szabó

37‘ Tóth
50‘ Kömúves
72‘ Kömúves

53‘ Romes
64‘ Romes

TSC
Brünyi
Hernádi
Néder
Laczkó
Horváth
Kovács
Knapik
Szabó
Sallói
Kömúves
Tóth

FCV
Schorn

Wohlgenannt
Thaler I

Maksimovic
Schelling

Brunnenmeier
Albrich
Blutsch

Tutschek
Romes

Metzler

5-2
Mitropacup, Gruppe A

Bányász Stadion Tatabánya,
(6000 Zuschauer)

Schiedsrichter: Korcek

Aufstellungen



Der aus Schwarz-Weiß Bregenz und Rätia Blu-
denz geformte FC Vorarlberg erreichte in der 
Saison 1973/74 eine Vorarlberger Premiere, war 
man doch der erste Ländle Verein im Europa-
cup.
In der Gruppe A des Mitropacups, der schon et-
was von seinem originalen Glanz eingebüßt hat-
te, traf man auf Lanerossi Vicenza aus Italien 
und Tatabányai Bányász aus Ungarn. Die da-
mals erheblichen Reisestrapazen zeigten sich 
deutlich und gerade die heimische Presse ver-
kündete die Teilnahme eher als Zusatzbelastung 
und nicht als Premiere. In den 4 Spielen gelan-
gen 2 Unentschieden, man musste sich heute 
vor 53 Jahren auch dem späteren Turniersieger 
aus Ungarn geschlagen geben.

Die Schwarzweiße Zugabe auf der europäischen 
Bühne folgte 2002 (Enosis Paralimni, AC Torino) 
und 2004 (Universiteti Baku) im UI-Cup.

DIE STATISTIK
Datum Gegner H/A Tore Gegentore S/N/U Anlass Bewerb

07.11.1965 RW Rankweil Heim 4 0 S Liga Regionalliga 
West

07.11.1971 SC Kundl Heim 4 2 S Liga Regionalliga 
West

07.11.1973 Tatabanya Banyasz Auswärts 2 5 N Europapokal Mitropacup
07.11.1992 FC Hard Auswärts 2 2 U Liga Regionalliga 

Vorarlberg
07.11.1993 VfB Hohenems Auswärts 2 0 S Liga Regionalliga 

Vorarlberg
07.11.1998 SKN St. Pölten Auswärts 2 2 U Liga 1. Division
07.11.2004 Austria Wien Auswärts 0 2 N Liga Bundesliga
07.11.2009 SV Seekirchen Auswärts 0 0 U Liga Regionalliga 

West
07.11.2015 FC Saalfelden (aus 

ESV und Saalfeldner 
SK)

Auswärts 1 4 N Liga Regionalliga 
West



https://www.alpla.com/de
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